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für Olympia
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Graf baut
für Osaka

Die Graf-Holztechnik
steuert mit

18 Meter hoher
Holzschleife Beitrag

für Österreichpavillion
bei nächster

Weltausstellung bei.

Seite 16



16 Stadt Horn Meine Region Woche 30/2024 NÖN

HORN Von April bis Oktober des
nächsten Jahres geht in Osaka in
Japan die nächste Weltausstel-
lung über die Bühne. Dafür lie-
fert das Horner Unternehmen
Graf Holztechnik ein architekto-
nisches Highlight für den Öster-
reichauftritt. Ein überdimensio-
nales Notenband aus Holz wird
die Fassade des Österreich-Pa-
villons zieren.

Gefertigt wird diese beein-
druckende Spiralskulptur in
Horn – und darauf ist man bei
der Graf-Holztechnik derzeit
mächtig stolz. Denn damit kann
das Unternehmen seine Exper-
tise im Holzbau auf einer globa-
len Bühne wie der Weltausstel-
lung „Expo 2025“ präsentieren,
sagt Firmenchef Stefan Graf.

Die 18 Meter hohe Holz-
konstruktion soll kulturelle Tra-
dition und technologische Inno-
vation verbinden. Innen trans-
formiert sich die Schleife in ein
digitales Band, das von der Ver-

Graf baut 18-Meter-
Schleife in Osaka
Einen prestigeträchtigen Top-Auftrag zog die Graf Holztechnik
an Land. Das Horner Top-Unternehmen errichtet für die nächste
Weltausstellung in Osaka ein überdimensionales Notenband.

gangenheit in die Zukunft führt.
In Japan gilt Österreich als das
Land der Musik. Auf eindrucks-
volle Weise wird vermittelt, dass
unser Land aber viel mehr zu
bieten hat als „nur“ Musik. Eine
sich in Luft erhebende Noten-
bandskulptur soll die österrei-
chische Handwerkskunst dar-
bieten und Österreichs Positio-
nierung als innovativer
Wirtschafts-, Forschungs-,
Technologie- und Investitions-
standort sichtbar machen.

Die Idee und architektoni-
sche Gestaltung des Österreich-
Pavillons „Composing The Fu-
ture“ stammen vom Wiener
Architekturbüro „BWM Desig-
ners & Architects“. Die Graf-
Holztechnik wurde aufgrund
ihrer hohen technischen Kom-
petenz und jahrzehntelangen
Erfahrung im Holzbau ins Boot
geholt, um die Holzschleife um-
zusetzen. Die einzigartige
Konstruktionstechnik wurde

FÜR WELTAUSSTELLUNG

gemeinsam mit dem Ingenieur-
büro „Werkraum Ingenieure ZT-
GmbH“ für dieses Projekt ent-
wickelt.

Seit Monaten an Details
getüftelt
Im Werk der Graf-Holztechnik
wurde seit Monaten mit viel Ge-
duld, Innovationsgeist und
höchster Genauigkeit an Probe-
teilen und Schablonen für die
Holzschleifenkonstruktion he-
rumgetüftelt, genagelt, ge-
schraubt sowie Testversuche an
Prüfanstalten durchgeführt, um
diese neuartige Konstruktions-
technik auch nach japanischen
Genehmigungsstandards er-
richten zu dürfen.

Nach dem Motto „Ge-
schraubt statt geleimt“ findet
sich das Thema „Nachhaltig-
keit“ nicht nur als Teil der Aus-
stellungsinhalte, sondern wird
auch beim Bau des Pavillons

und deren Konstruktionsme-
thoden berücksichtigt – auch in
Hinblick auf die Rückbau-Mög-
lichkeit. Die einzelnen Kompo-
nenten der Spirale sind kom-
plett demontierbar und mehr-
fach wieder zusammenbaubar.
Dies ermöglicht die Wiederver-
wertung der Bauteile auch nach
der Expo.

Holz Top-Exportgut nach
Japan
Der Spiralskulptur dient Holz
als zentraler Rohstoff, zum
einen aufgrund der hohen Leis-
tungsfähigkeit (die Schleife ist
auf eine Windgeschwindigkeit
bis zu 270 km/h ausgelegt) und
zum anderen aufgrund der CO2-
minimierten Bauweise. Darüber
hinaus werden damit die bilate-
ralen Wirtschaftsbeziehungen
widergespiegelt, da Holz einen
hohen Stellenwert bei österrei-
chischen Exporten nach Japan
hat.

Mit diesem Projekt der be-
sonderen Art beweise die Graf-
Holztechnik nicht nur ihren Mut
und Offenheit für Neues, son-
dern demonstriere gleichzeitig
nachhaltige Praktiken, die im
Unternehmen tief verwurzelt
sind, sagt Graf. Graf-Holztech-
nik-Leiter Roland Ernst ergänzt:
„Das gesamte Team beweist mit
viel Leidenschaft und Engage-
ment seine Fähigkeit, auch sehr
anspruchsvolle Projekte ver-
lässlich zum Erfolg zu führen.“

 So soll die Holzschleife bei der Expo 2025 aussehen.
Foto: BMW Designers & Architects

 Produziert wird die 18 Meter hohe Konstruktion in Horn.
Foto: Matthias Ledwinka


